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 3  Auf ein Wort 

GEISTLICHES WORT ZU LUKAS 2,10A – „FÜRCHTET EUCH NICHT!“ 

Liebe Gemeinde, 
„fürchtet euch nicht!“ (Lk 2,10a).  
Es sind diese Worte des Engels, auf die 
ich Jahr um Jahr sehnsüchtig warte. 
Dann – am Heiligen Abend – im Got-
tesdienst oder beim Hören eines Weih-
nachtsoratoriums werden sie mir laut 
zugesprochen: 
„Fürchtet euch nicht!“ (Lk 2,10a) 
Sie erreichen mein Herz und es füllt sich 
an mit all den Wörtern, die ungesagt 
mitschwingen: Habt keine Angst! Lasst 
alles stehen und liegen, was euer Le-
ben schwer macht! Schüttelt alles ab, 
was euch lähmt! Steht auf und streckt 
euch! Öffnet eure Herzen! Hört diese 
Worte und lasst sie euch ganz ausfül-
len! Lasst sie groß in euch werden! 
„Fürchtet euch nicht!“ (Lk 2,10a) 
In diesen Worten spiegelt sich für mich 
Weihnachten wider. 
Jesus Christus ist geboren. Gott ist in 
uns kleinen Kind Mensch geworden. 
Dieses Wunder ist so groß, dass es all 
unsere Zweifel, Ängste und Sorgen von 
einem nehmen kann.  
Denn Gott ist in die Welt gekommen – 
zu uns Menschen. Er ist einer von uns 
geworden. Er lebt unter uns Men-
schen. Er lernt unser Leid und unseren 
Schmerz kennen. Er erlebt unser Glück 
und unsere Freude. 
Er lebt. 
Und nicht nur das: Er ist es, der uns im 
Leben und Wirken seines Sohnes zeigt, 
wie sein Reich aussehen wird: Es wird 
voller Frieden, Hoffnung und Liebe 
sein. 
„Fürchtet euch nicht!“ (Lk 2,10a) 
In der Adventszeit hoffe ich auf diese 
Worte. Je näher Weihnachten rückt, 

desto deutlicher und heller werden sie. 
Aber noch warte ich und sehne mich 
nach dem Ruf des Engels: „Fürchtet 
euch nicht!“ (Lk 2,10a) 
Ich werde aufmerksam und versuche 
bereits in den Tagen vor Weihnachten 
einen Hauch dieser Worte zu hören 
und wahrzunehmen. Aber noch bleibt 
es still. Noch sind sie Sehnsucht und 
Hoffnung. 
Doch gibt es diese kleinen Momente, 
in denen sie hervorbrechen und ich sie 
schon hören kann, wenn ich aufmerk-
sam bis: „Fürchtet euch nicht! (Lk 
2,10a) 
Ich höre sie in den gemeinsamen Stun-
den mit der Familie, wenn man lieb 
gewonnene Traditionen aufleben lässt. 
Ich finde sie in den abgegriffenen 
Schachteln, die die zauberhafte Weih-
nachtsdekoration beherbergen, zwi-
schen Glaskugeln und Zimtstangen. 
Sie duften aus den warmen Glühwein-
tassen. Sie lachen aus den strahlenden 
Augen der Kinder, die sehnsüchtig auf 
Weihnachten warten. 
So setze ich hoffnungsvoll meine Schrit-
te in Richtung Weihnachten. Damit ich 
endlich diese wenigen Worte höre, die 
in der Heiligen Nacht zu mir gespro-
chen werden und mich an jedem Tag 
begleiten: „Fürchtet euch nicht!“ (Lk 
2,10a) – Du brauchst keine Angst zu 
haben, denn Gottes Sohn bringt uns 
Frieden, Hoffnung und Liebe – an je-
dem Tag unseres Lebens. 
So wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie 
ein gesegnetes und hoffnungsvolles 
Weihnachtsfest und ein gesundes neu-
es Jahr! 

Ihre Pfarrerin Nadine Schneider 
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GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 
  
   

05.12. 2. ADVENT   
  Rujewa-Gottesdienst im Haus der Begegnung 9.30 Uhr 
  Neno Chor, Pfr. i.R. Horst Seeger  
 
12.12. 3. ADVENT 
  Gottesdienst im Haus der Begegnung  9.30 Uhr 
  Pfrin. Nadine Schneider 
   
19.12. 4. ADVENT 
  Gottesdienst im Haus der Begegnung  9.30 Uhr 
  Präd. Gabi Hantke  
     
24.12. HEILIGER ABEND        
  CHRISTVESPER vor der Kirche     16.30 Uhr 
  CHRISTMETTE  ZUR HEILIGEN NACHT im HdB   22.00 Uhr 
  Verteilung des Friedenslichts *** MIT ANMELDUNG ***  
  Pfrin. Nadine Schneider 
 
25.12. 1. WEIHNACHTSTAG 
  Gottesdienst in der Alten Schule    9.30 Uhr 
  Präd. Gabi Hantke *** MIT ANMELDUNG *** 
 
26.12. 2. WEIHNACHTSTAG 
  Gottesdienst im Haus der Begegnung  9.30 Uhr 
  Präd. Monika Leipold 
   
31.12. ALTJAHRESABEND   
  Gottesdienst im Haus der Begegnung  16.00 Uhr 
  Verlesung des Gemeindeberichts, Abendmahl 
  Pfrin. Nadine Schneider 

Gottesdienste im Überblick 
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GOTTESDIENSTE IM JANUAR 
 

 
01.01. NEUJAHR 
  Einladung nach Fechheim     19.00 Uhr 
  Gottesdienst zur Jahreslosung 
   
06.01. EPIPHANIAS  
  Andacht im Haus der Begegnung    10.00 Uhr 
  Lekt. Christine Rebhan 
 
09.01. 1. SONNTAG NACH EPIPHANIAS 
  Gottesdienst im Haus der Begegnung  9.30 Uhr 
  Pfrin. Nadine Schneider 
 
16.01. 2. SONNTAG NACH EPIPHANIAS 
  Gottesdienst im HdB      18.00 Uhr 
  Pfrin. Lisa Meyer zu Hörste 
 
23.01. 3. SONNTAG NACH EPIPHANIAS 
  Gottesdienst im Haus der Begegnung  9.30 Uhr 
  Präd. Gabi Hantke 
 
30.01. 4. SONNTAG NACH EPIPHANIAS 
  Gottesdienst im Haus der Begegnung  9.30 Uhr 
  Pfrin. Nadine Schneider 
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Christbaumsammlung 2022 
 
Die Kinder– und Jugendfeuerwehr Haarbrücken bietet auch 
dieses Jahr wieder den Service an, Christbäume einzusam-
meln und für Sie zu entsorgen: 
 

08.01.2022 ab 14.00 Uhr in Haarbrücken 
 

Über eine kleine Spende würde sich die Kinder- und Jugend-
feuerwehr Haarbrücken sehr freuen. 

BIBELGESPRÄCHSKREIS 
 

Jeden dritten Dienstag im Monat trifft sich unser  
Bibelgesprächskreis um 19.30 Uhr im Haus der Begegnung. 

Herzliche Einladung, einmal vorbeizuschauen! 
 

21. Dezember 2021 
18. Januar 2022 

MUTTER-KIND-GRUPPE 
 

Die Mutter-Kind-Gruppe trifft sich wieder, natürlich unter 
Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln. 

 
Termine und weitere Infos erhalten Sie bei Conni Röblitz, 

Tel. 0179 9337209 
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Wir haben Großes vor in Coburg: 
vom 13.-27 März 2022 werden sich 
die Tore der Morizkirche öffnen - 
doch der Blick hinein wird ein ganz 
anderer sein: im ganzen Kirchen-
raum laden Tische und Stühle zu 
Begegnung und Gesprächen ein. 
Dazu wird jeden Tag ein 3-Gänge 
Mittagessen gereicht, lecker und 
für 1-2€ erschwinglich für alle und 
jeden. Doch damit noch nicht ge-
nug: neben Essen, Trinken und Ge-
meinschaft über manche Grenzen 
hinweg wird es noch zahlreiche 
diakonische, kulturelle und gottes-
dienstliche Angebote geben, so 
dass am Ende für Körper, Leib und 
Seele wunderbar gesorgt sein 
wird. 
Eingeladen sind alle CoburgerIn-
nen: betucht oder bedürftig, ein-
sam oder gesellig, von hier oder 
da, alt oder jung, … einfach alle. 
Die ganze Stadtgesellschaft soll in 
ihrer ganzen Buntheit zusammen-
kommen und sich auf diese Weise 
ganz neu und nochmal anders 
kennenlernen. Denn gemeinsam 

isst einfach besser! 

Für dieses tolle Vorhaben suchen 
wir noch Ehrenamtliche, die sa-
gen: da bin ich dabei! Ob für ei-
nen Tag oder gleich für mehrere. 
Ob bei der Essensausgabe, im Be-
grüßungsteam, bei der Durchfüh-
rung des Kulturprogramms, bei der 
Betreuung der diakonischen An-
gebote, oder oder oder. Für jede 
helfende Hand ist etwas dabei 
und wirklich jede Unterstützung ist 
uns herzlich willkommen! 
Als Ehrenamtliche können sie sich 
entweder auf unserer Homepage 
registrieren (www.vesperkirche-
coburg.de) oder telefonisch unter 
09561/7990500 (Stadtbüro der Dia-
konie Coburg) oder per Mail 
(dialog@diakonie-coburg.de). 
Im Januar wird es für alle registrier-
ten Ehrenamtlichen ein erstes Vor-
bereitungstreffen geben, mit allen 
Infos zu den möglichen Aufgaben-
gebieten u.v.m.  
Wir freuen uns schon jetzt auf 
nächsten März – und hoffen Sie 
auch!  
Herzliche Grüße, 
Ihr Team der Vesperkirche Coburg 

SEI DABEI 
VESPERKIRCHE 2022 
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN 

Informationen 

Tauftermine im Haus der Begegnung: 
 

Bitte melden Sie sich bei Interesse im Pfarramt, hier erhalten Sie  
weitere Informationen. 

 
Tel. 09568/6669 

E-Mail: pfarramt.haarbruecken@elkb.de 

Aus Datenschutzgrün-

den online nicht verfüg-

bar. 
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INFORMATION ZU GOTTESDIENSTEN IN DER  
„ALTEN SCHULE“ IN KETSCHENBACH 

Da die Hygienemaßnahmen der 
Stadt Neustadt b. Coburg in den 
vergangenen Wochen neu ange-
passt und überarbeitet worden 
sind, möchten wir die Gottesdiens-
te in der „Alten Schule“ in Ket-
schenbach wieder aufnehmen. 
Den ersten Gottesdienst möchten 
wir am 1. Weihnachtsfeiertag, den 
25. Dezember 2021, um 9.30 Uhr 
feiern.  
Dann soll am ersten Sonntag im 
Monat um 9.30 Uhr Gottesdienst in 
der „Alten Schule“ in Ketschen-
bach gefeiert werden. Dafür ent-
fällt der Gottesdienst im „Haus der 
Begegnung“ in Haarbrücken. 
Da der Kirchenvorstand beschlos-
sen hat, dass der Gottesdienst am 
Sonntag, den 2. Januar 2022, ent-

fällt, wird der zweite Gottesdienst 
in der „Alten Schule“ in Ketschen-
bach am Sonntag, den 6. Februar 
2022, um 9.30 Uhr gefeiert. 
Wir bitten Sie darum, sich im 
Pfarramt anzumelden, wenn Sie 
an einem Gottesdienst in der 
„Alten Schule“ in Ketschenbach 
teilnehmen möchten, da der Platz 
nur sehr begrenzt ist. Sollten sich 
wieder Einschränkungen aufgrund 
der Corona-Pandemie ergeben, 
können die Gottesdienste in der 
„Alten Schule“ in Ketschenbach 
vorübergehend wieder eingestellt 
werden. 
Vielen Dank für Ihre Geduld und 
für Ihr Verständnis! 

Pfrin. Nadine Schneider 
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Am 6. Januar 2022 wollten wir uns eigentlich wieder auf den Weg ma-
chen, Menschen in unserer Gemeinde besuchen und ihnen Gottes Se-
gen für das Jahr bringen mit diesen Schriftzeichen über der Tür: 

20 * C + M + B * 22 
Christus Mansionem Benedicat 

Das ist lateinisch und heißt: „Christus segne dieses Haus“. So schreiben 
wir es verkleidet als die Heiligen drei Könige seit Jahren an die Haustü-
ren. 
Doch leider ist gerade noch kein Ende der Pandemie in Sicht.  
Letztes Jahr schon mussten unsere Sternsinger pausieren und auch in 
diesem Jahr sieht es nicht besser aus.  
Da die Sternsinger alle in der Altersgruppe sind, für die es noch keine 
Impfung gibt, haben wir uns entschlossen die Kinder zu ihrem Schutz 
nicht losziehen zu lassen. 
Dennoch möchten wir Ihnen gerne Gottes Segen für das Jahr 2022 ins 
Haus bringen.  Alle, die Interesse haben werden von uns Post mit dem 
obigen Schriftzug als Aufkleber bekommen. Sie können dann diesen 
Aufkleber selbst über Ihre Haustür kleben. 
 
Wenn Sie diese Möglichkeit wahrnehmen möchten, melden Sie sich 
bitte bis 15. Dezember mit Namen und Adresse per Mail 
(pfarramt.haarbruecken@elkb.de), telefonisch (09568/6669) oder ein-
fach mit einem Zettel in den Briefkasten des Pfarramts an. 
Sie bekommen den Aufkleber aber auch in der Andacht am 6. Januar 
um 10.00 Uhr im Haus der Begegnung 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis 

Pfrin. Nadine Schneider 

Informationen 
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Liebe Ehrenamtlichen der Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Haarbrü-
cken-Ketschenbach-Thann, 
es ist Tradition, dass wir uns am 
Anfang des neuen Jahres, bei 
Ihnen für Ihr Engagement für un-
sere Kirchengemeinde im vergan-
genen Jahr mit einem Neujahrs-
empfang bedanken. 
Da die Corona-Pandemie uns 
noch immer in Atem hält und die 
Zahlen mehr als besorgniserre-
gend sind, hat sich der Kirchen-
vorstand dazu entschlossen, auch 
im Jahr 2022 keinen Neujahrs-

empfang zu veranstalten. 
Doch wir möchten trotzdem die 
Gelegenheit nutzen, um uns bei 
Ihnen für Ihre Hilfe und Unterstüt-
zung im vergangenen Jahr zu be-
danken – im Rahmen einer klei-
nen Weihnachtspost, die wir unse-
ren Ehrenamtlichen zukommen 
lassen. 
Vielen Dank für all Ihr Engage-
ment und Ihre Unterstützung – 
auch im Namen des Kirchenvor-
stands! 

Pfarrerin Nadine Schneider 

NEUJAHRSEMPFANG 2022 

HINWEISE ZUR ANMELDUNG ZUR KONFIRMATION  
IM JAHR 2023 

In den vergangenen Tagen und 
Wochen sind die Anmeldungen 
zur Konfirmation im Jahr 2023 an 
die Jugendlichen unserer Kirchen-
gemeinde versandt worden, die in 
den Jahren 2008/2009 geboren 
worden sind. 
Dabei kann es vorkommen, dass 
Jugendliche, die gerne konfirmiert 
werden möchten, von uns nicht 
angeschrieben wurden, weil sie 
neu zugezogen sind oder nicht 

getauft sind oder aus einem an-
deren Grund. 
Falls Sie, liebe Eltern, für Ihr Kind 
keine Anmeldung zur Konfirmation 
im Jahr 2023 erhalten haben, 
möchten wir Sie darum bitten, mit 
dem Pfarramt in Haarbrücken 
Kontakt aufzunehmen, damit wir 
Ihnen die Anmeldeformulare zu-
kommen lassen können. 
Vielen Dank! 

Pfrin. Nadine Schneider 
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BROT FÜR DIE WELT ERÖFFNET DIE 63. AKTION 
Bewahrt unsere Erde 

Und Gott sah alles an, was er ge-
macht hatte; und siehe da,  
es war sehr gut. (1. Mose 1,31) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schöpfung wird in der Bibel als ein 
Garten beschrieben. Der Mensch er-
hält den Auftrag, diesen Garten zu 
bebauen und bewahren. Menschen 
sollen die vorhandenen Gaben der 
Schöpfung teilen,und nicht horten, im 
vollen Vertrauen darauf, dass,genug 
für alle da ist. 
Der Schutz unserer Erde ist eine Aufga-
be aller,Menschen, besonders derer, 
die am meisten zu,ihrer Zerstörung bei-
tragen. Denn unter den Folgen,des 
Klimawandels leiden am meisten jene, 
die am,wenigsten zur Zerstörung der 
Atmosphäre ,beitragen. Es ist eine zu-
tiefst christliche Aufgabe,,sanft und 
schonend mit den Ressourcen der 

Erde,umzugehen. Der Gott, den Chris-
tinnen und Christen preisen, ist nach 1. 
Timotheus 2,4 ein Gott, der,will, dass  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

alle Menschen gerettet werden. 
Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. 
 
Werden auch Sie aktiv bei der 63. Ak-
tion Brot für  
die Welt 2021/2022 
Helfen Sie helfen.  
Spendenkonto Bank für Kirche und 
Diakonie  
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   
BIC : GENODED1KDB 
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ÖKUMENISCHER AUSBILDUNGSGRUNDKURS FÜR EHRENAMT-

LICH MITARBEITENDE IN DER KLINIKSEELSORGE  

Die Ökumenische Klinikseelsorge 
am Klinikum Coburg und den 
benachbarten REGIOMED-
Kliniken sucht Frauen und Män-
ner, die bereit sind, Kranke zu be-
suchen - sei es im Auftrag ihrer 
Kirchengemeinde oder als Mit-
glied des Besuchsdienstkreises 
an einer der Kliniken in Coburg, 
Hildburghausen, Lichtenfels, Son-
neberg, Neuhaus am Rennweg 
oder Neustadt.  
Für diese fordernde und berei-
chernde Aufgabe bietet der 
Grundkurs Seelsorge eine Einfüh-
rung in den Klinikbetrieb und in 
grundlegende Fragen der Seel-
sorge. Bei Übernahme einer Seel-
sorgeaufgabe wird kontinuierli-
che Begleitung und Fortbildung 
angeboten. 
Referentinnen sind Pfarrerin 
Susanne Thorwart,  Gemeindere-
ferentin Angelika Jäger, Pfarrerin 

Sabine Schmid-
Hagen und 
Pfarrerin Anke 
Kordak-Nagel 
von der Öku-
menischen Kli-
nikseelsorge 
Coburg, Lich-
tenfels und Son-
neberg. Kurster-
mine sind jeweils wöchentlich, 
Donnerstag ab 03. Februar bis 
24. März 2022 von 19–21 Uhr. 
Der Fortbildungsort wird noch 
bekanntgegeben.  
Näheres zu der Ausbildung und 
der Arbeit sowie Anmeldungen 
(bitte bis 20.01.22) bei Pfrin. 
Susanne Thorwart, Tel. 
09561/225220 oder GR Angelika 
Jäger 09561/225219. 
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NEUIGKEITEN VON ROSI NIMZ 

Im September 2019 wurde Rosi Nimz 
von unserer Kirchengemeinde in den 
Missionsdienst bei „Operation Mobili-
sation“ – kurz: OM – entsandt. Dort hat 
sie sich vor allem bei „TeenStreet“ und 
im Dienst „Crisis and Security Manage-
ment“ engagiert und ihre Gaben und 
ihr Wissen eingebracht. 
Doch in diesem Jahr hat sie sich dafür 
entschieden, dass sie sich nicht mehr 
im vollen Umfang für OM einsetzen 
kann. Wie sie in ihrem Newsletter mit-
geteilt hat, wird sie zu 80 % als Risiko-
managerin bei den Schweizer Bundes-
bahnen arbeiten und nur noch zu 20 
% im „Crisis and Security Manage-
ment“ für OM tätig sein.  
Damit verändert sich sowohl ihr priva-

tes Lebensumfeld als auch ihre berufli-
che Tätigkeit. Es werden neue Heraus-
forderungen auf sie zukommen und 
sie wird viel Neues kennenlernen. Des-
wegen haben wir Rosi Nimz im Missi-
onsgottesdienst zum Thema „Lust auf 
Mehr“, den wir am 17. Oktober 2021 
gefeiert haben, für ihren weiteren Le-
bensweg gesegnet. Ein biblisches 

Wort haben wir ihr mit auf ihren Weg 

gegeben: „Du sprichst zu mir: Ich will 
dich lehren und dir den Weg zei-
gen, den du gehen sollst; ich bera-
te dich, nie verliere ich dich aus 
den Augen.“ (Psalm 32,8 – HFA)  

Wir wünschen ihr für ihren weiteren 
Lebensweg alles Gute und Gottes rei-
chen Segen. 

Pfrin. Nadine  Schneider 

Wenn Sie für die Arbeit von Rosi Nimz 
bei OM spenden möchten, können Sie 
Ihre Spende gerne an folgende Kon-

toverbindung überweisen:  

OM Deutschland 

Evangelische Bank Kassel 
IBAN: DE47 5206 0410 0000 5072 45 
BIC: GENODEF1EK1 
Verwendungszweck: "Rosemarie Nimz" 

und Ihre Adresse… 
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Am 19. September 2021 haben wir 
14 junge Menschen in unserer Kir-
chengemeinde konfirmiert. Trotz 
der Umstände bzgl. der Corona-
Pandemie konnten wir unsere Kon-
firmandinnen und Konfirmanden in 
zwei segensreichen Gottesdiens-
ten konfirmieren. 
Die Konfirmanden sehen voller 
Dank auf die vergangene Konfir-
mandenzeit zurück, die sie – aber 
auch uns als Kirchengemeinde – 
immer wieder vor Herausforderun-

gen gestellt hat. Ihren Dank drü-
cken sie auch durch ihre Konfir-
manden-Spende aus. Gemeinsam 
haben sie beschlossen, dass ihre 
Spende an die Menschen gehen 
soll, die von der Flutkatastrophe in 
Deutschland im Sommer dieses 
Jahres betroffen waren. 
Wir sagen vielen herzlichen Dank 
für all eure Spenden, liebe Konfir-
manden! 

Pfrin. Nadine Schneider 

KONFIRMANDEN-SPENDE 2021 
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NEUES AUS DEM 
EVANG. KINDERHAUS DER BEGEGNUNG HAARBRÜCKEN 

Erntedank im Kinderhaus 

Leider konnten wir auch in diesem Jahr mit 
den Kindern nicht am Gottesdienst zum 
Erntedankfest im Haus der Begegnung teil-
nehmen. Wie gewohnt gestaltete jede 
Gruppe eine Erntewoche. Da wurden die 
vielen verschiedenen Erntegaben be-
trachtet, benannt und verkostet. Es wurde 
unter anderem Suppe und Marmelade 
gekocht, Kuchen und Brot gebacken. Im 
ganzen Haus duftete es. 

Die Kinder konnten erfahren, dass 
auch Äpfel, die nicht so perfekt wie im 
Supermarkt aussehen, dennoch gut 
schmecken. Danke an den Spender!  
Wichtig ist uns, mit den Kindern Gott 
für die Gaben der Schöpfung zu dan-
ken. Pfarrerin Schneider gestaltete da-
zu eine Andacht für die einzelnen 
Gruppen. 

Sankt Martin 
Auch dieses Fest mussten wir leider ohne die Beteiligung außenstehen-
der Personen durchführen. 
Um so mehr freuten wir uns, dass wir im kleineren Rahmen feiern konn-
ten. 
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Im Rahmen einer kleinen Andacht mit Pfarrerin Schneider spielten die 
Vorschulkinder die Geschichte von St. Martin, der seinen Mantel mit 

dem Bettler teilt. 

Der kurze Laternenumzug endete diesmal in unserem Spielwald. Dort 
pflanzten wir einen Maronenbaum mit den Kindern und hoffen, dass er 
uns zukünftig Schatten und Früchte spendet.  

Unsere Fahrzeuge suchen ein Winterquartier 
 
Bitte melden Sie sich im Kinderhaus, falls Sie uns eine Unterstellmöglich-
keit für unsere Roller, Dreiräder, Traktoren, usw. haben. Vielen Dank! Tel. 
09568 890377 




